
Mein zweites Fallbeispiel (Christina) 

Kursformat: 

DLL Einheit: 4 Aufgaben, Übungen, Interaktion 

Kapitel: 1.2 

Thema: GER 

Deshalb habe ich das Fallbeispiel gewählt: 

Es hat mir zunächst großen Spaß gemacht, mich an der Diskussion zu beteiligen. Im 
Nachhinein hatte ich aber das Gefühl, dass ich vielleicht nicht den richtigen „Ton“ getroffen 
habe. 

 
Das war der Ausgangspunkt der Diskussion: 

 
Beitrag des TN/der TN: 
TN 1 

 

 



 
 
 
 

TN2 

 
 
 

Mein Beitrag als Tutor*in: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Reaktion des TN/ der TN: 

Liebe XY, 
danke für die anregenden 
Gedanken und Fragen. 
Sie bringen uns doch 
zum Nachdenken und 
auch zum 
Weiterforschen. Wie man 
hier sehen kann, handelt 
sich hier nur um die 
Auszüge aus GER, so 
sind die Thesen doch 
unvollständig. 
Also, wie wir bereits 
wissen, werden immer 
mehrere Fertigkeiten 
parallel trainiert, so ist es 
auch bei produktiven 
Fertigkeiten und beim 
Lesen geschriebener 
Texte. Aus dem Auszug 
kann man entnehmen, 
dass es sich hier von 
zwei produktiven 
Fertigkeiten handelt und 
das eigentlich der 
gelesene Text zuerst 
geschrieben (produziert) 
wurde und erst dann 
gelesen oder 
vorgetragen. Hier sollte 
man auch weitere 
Aspekte beachten 
(Thema, Niveaustufe, 
Länge des Textes,…) 
Und auch die zweite 
Frage zu beantworten. 
Diktate können sowohl 
nur rezeptiv sein, aber 
auch produktiv. Es hängt 
natürlich von der 
Aufgabenstellung und 
von dem Diktat ab. 
Obwohl wir in der 
Zwischenzeit sehr viele 
unterschiedliche Arten 
von Diktaten kennen, 
denken wir immer als 
erstes an das klassische 
Diktat (der Lehrer diktiert 
einen „fertigen“ Text, die 
Lernenden schreiben => 
Orthographie). Habe ich 
recht? Es könnte z.B. ein „ 
Offenes Diktat sein, wie 
z.B. der L. nur die 
Anhaltspunkte zum 
Thema bekommen hat 
und musste dann mit 
Hilfe dieser 
Anhaltspunkte eigene 
Sätze bilden, die er dann 
seinem Partner diktierte. 
Wäre diese Art vom 
Diktat nicht produktiv? 
Was denkt ihr? 
Ich hoffe, ich habe eure 
Fragen wenigstens 
teilweise beantwortet. 
Schöne Grüße 
D. 

Kommentiert [DK1]: Liebe Christina, liebe Dragana, 
mein Plan mir die Seiten im GER noch einmal durchzulesen 
ist ins Wasser gefallen. Hätte auch nicht sein müssen. 
Irgendwie spürt man, dass im Kurs eine kollegiale und 
entspannte Atmosphäre herrscht, was ich nicht immer 
selbstverständlich ist. Die Hierarchien werden nicht immer 
flach gehalten und solche Kurse brauchen das. LG Katarina 



TN 2 

 
 
 

Meine Reaktion auf die Reaktion des TN: 
 

 
 
 

ggf. weiterer Verlauf: 

TN3 
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